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Politiſche Rundſchau.
Deutſchland. Der Kaiſer, der von Wilhelms

höhe aus das in den türkiſchen Gewäſſern befind
liche Stationsſchiff Loreley nach dem Erdbebengebiet
an der Dardanellenküſte beorderte, wohin es Ge
ſchenke des Kaiſers, Arzneien, Lebensmittel uſw.
bringen ſoll, wohnte am Sonntag mit ſeiner Ge
mahlin und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe in der
Kapelle des Schloſſes Wilhelmshöhe dem Gottes
dienſt bei.

Der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin, der
ſich in der herrlichen Luft von Wilhelmshöhe zwar
erfreulich gebeſſert hat. iſt immer noch nicht ganz
zufriedenſtellend ſodaß im kommenden Winter die
Kronprinzeſſin die hohe Frau bei den Hoffeſtlich
keiten und anderen Repräſentationspflichten ver
treten wird, wie das in der letzten Zeit ſchon mehr
d Infolgedeſſen wird das Kronprinzenpaar im Herbſt für eine Reihe Wochen von

Danzig nach Potsdam überſiedeln, wo der Kron
prinz wahrſcheinlich Kommandeur eines Garde

onvprinzenvpagSch Walde wird bis
in Potsdam

Kaiſer Franz Joſef vollendete am Sonntag
ſein 82. Lebensjahr. Dem ehrwürdigen Herrſcher
und treuen Verbündeten unſeres Kaiſers gingen
aus dieſem Anlaß nicht nur aus den habsburgiſchen
Landen, ſondern auch aus dem Deutſchen Reiche
ehrerbietige und herzliche Glückwünſche zu, und
Kaiſer Wilhelm gedachte ſeines getreuen Bundes
genoſſen und väterlichen Freundes wie allzährlich
mit herzlichen Worten bei dem Feſtmahl, das er
regelmäßig am Geburtstage des Kaiſers Franz
Joſef veranſtaltet. Wie im vorigen, ſo fand auch
in dieſem Jahre das Kaiſer-Geburtstagseſſen auf
Schloß Wilhelmshöhe bei Caſſel ſtatt.

Um Lieb' und Treu'!
von Otto Elſter.

Nachdruck verboten.

Lenka mußte unwillkürlich über den Eifer ihrer
Freundin, die ſie bislang faſt noch als Kind be
handelt hatte, lächeln. Mit einem Anflug ihrer
alten Laune ſagte ſie; „Was verſteht ſolch kleiner
Kindskopf von der Liebe

Jn den dunklen Augen der Braſilianerin blitzte
es auf, ohne daß es Lenka bemerkte. Jhre Lippen
kräuſelte ein ironiſches Lächeln. Sie dachte an die
Stunde des Abſchieds von Willbrandt in dem
mondſcheindurchfluteten Garten der Villa am Ufer
des leiſe murmelnden Sees, ſie dachte an ſeine lei
denſchaftlichen, flammenden Worte, ſein Bitten, ſein
Klagen, ſeine Tränen als ſie ſeinem wahnwitzigen
Plane, mit ihm zu fliehen, Widerſtand leiſtete
und ſie lächelte ironiſch, als Lenka ihr Unbekannt
ſchaft mit der Liebe vorwarf.

„Mag ſein, daß ich ſelbſt noch nicht viel davon
verſtehe,“ entgegnete ſie und unterdrückte ihre Spott
lIuſt, „aber daß du unter der Liebe leideſt, das ſehe
ich nur zu klar. Und, meine liebe Lenka, ich möchte
dir gern helfen. Wenn du Doktor Willbrandt liebſt,
ſo mußt du dieſe Liebe aus deinem Herzen reißen

du biſt ja ſtolz und ſtark Doktor Willbrandt
iſt deiner Liebe nicht mehr wert.“

Lenka war totenblaß geworden.
„Was ſprichſt du da, Arrita?“ rief ſie zürnend.

„Du weißt nicht, was du ſprichſt
„Verzeihe mir.“

15)

Ein neues Kaiſerbildnis auf den preußiſchen
Münzen. Vom 25jährigen Regierungsjubiläum im
nächſten Jahre ab, wird laut „Tägl. Rundſch.“ ein
neues Kaiſerbildnis auf ſämtlichen Gold und
Silbermünzen, die von dieſem Zeitpunkt an in den
Verkehr gelangen, geprägt werden. Das Kaiſer
bildnis auf den jetzt im Verkehr befindlichen Münzen
ſtammt aus dem Beginn der Regierungszeit un
ſeres Kaiſers und ſtellt ihn in entſprechend jugend
lichem Alter dar. Das neue Porträt ſoll ſich jedoch
nicht nur durch das Alter, ſondern auch dadurch
von dem alten unterſcheiden, daß Hals und Bruſt
ſtück bekleidet ſind, und zwar vorausſichtlich mit der
Uniform der Gardekürgſſiere.

Nach einer Zufammenſtellung des Reichs
verſticherungsamtes beträgt die Zahl der ſeit dem
1. Januar 1891 bis einſchließlich 30. Juni 1912 von
den 31 Landesverſicherungsanſtalten und den zehn
vorhandenen Sonderanſtalten bewilligten Jnvaliden
renten 2043 354. Jnfolge Todes oder Auswander
ung des Berechtigten, Wiedererlangung der Erwerbs
fähigkeit, wer von Unfallrenten oder r an

Invalt

953 057 Jnvalidenrenten liefen. Jhre Zahl hat ſich
ſonach gegen den 1. April 1912 um 8074 erhöht.
Krankenrenten wurden in der Zeit vom 1. Januar
1900 bis einſchließlich 30. Juni 1912 132792 be
willigt. Jnfolge Todes, Wiedererlangung der Er
werbsfähigkeit oder aus andern Gründen ſind be
reits 116926 Krankenrenten weggefallen, ſo daß
am 1. Juli 1912 noch 15866 Krankenrenten liefen.
Jhre Zahl hat ſich ſonach gegen den 1. April 1912
um zwei erhöht. Die Zahl der während desſelben

bewilligten Altersrenten beträgt 510838,
nfolge Todes oder Auswanderung des Berech

tigten oder aus andern Gründen ſind bereits 419507
Altersrenteu weggefallen, ſo daß am 1. Juli 1912
noch 91331 Altersrenten liefen. Jhre Zahl hat ſich
ſonach gegen den 1. April 1912 um 1254 vermindert.
Seit dem 1. Januar 1912 iſt der Jnvalidenverſiche
rung die Hinterbliebenenverſicheaung angegliedert.

„Du weißt nicht, was du in mir vernichteſt,“
ſprach ſie mit liefer Stimme, die ſich mühſam ihrer
Bruſt zu erringen ſchien. „Nicht um meine Liebe

handelt es ſich, nicht um mein Glück um mehr
als das um meinen Stolz, um meirte Selbſt
achtung

„Lenka?!“ rief Arrita erſchreckt aus.
„Wiſſe es, daß wir uns geliebt haben daß

er mir Treue geſchworen, wie ich ihm Treue ver
ſprochen habe er ſollte kämpfen für unſere Liebe
S er ſollte ſich eine Stellung in der Welt erringen,
die ihn würdig machte, ſich um meine Hand zu
bewerben, ich ich wollte ihm Treue halten
ich werde ſie ihm halten,“ ſprach ſie, ſich ſtolz ein
porrichtend, „und ſollte ich darüber zugrunde gehen.
Willbrandt hat mein Wort und ich vertraue auf
ſein Wort.“

„Und wenn er ſein Wort nicht hält fragte
Arrita lauernd.

„Er wird es Halten, er iſt es ſeiner Ehre ſchul
dig,“ entgegnete Lenka ſtolz.

„Und wenn er dich dennoch täuſchte
Eine Weile ſah Lenka ſtarr und ſprachlos in

das erregte Geſicht Arritas. Dann fragte ſie lang
ſam ſprechend und tief aufatmend
„Was willſt du damit ſagen

Bis 30. Juni 1912 iſt Witwen und Witwerrente in
829 Fällen, Witwenkrankenrente in 17 Fällen, Waiſen
rente in 3716 Fällen, Witwengeld in 1050 Fällen
und Waiſenausſteuer in 9 Fällen bewilligt worden.

Jn Preußen hat die Organiſation des Hand
werks auch in dieſem Jahre weitere Fortſchritte ge
macht. So ſind nach den neueſten Feſtſtellungen
42 größere Jnnungsverbände vorhanden, die 5050
Jnnungen zählen mit 244 090 Mitgliedern, außer
dem weiſen die Verbände noch 4962 Einzelmitglieder
auf. Jm ganzen ſind in den Verbänden 249 052
Handwerker organiſiert.

Die ſtetige gewaltige Steigerung des Verkehrs
in Deutſchland wird mit am beſten illuſtriert durch
die Arbeit der Reichspoſt. So erreichte nach der
amtlichen Statiſtik für 1911 die Zahl der Brief

s dem

wurden damals faſt 21, Milliarden Briefe und
Karten, 1 Milliarde Zeitungen, 152 000000 Paket
und Geldſendungen, 35 Millionen Telegramme, die
Zahl der Fernſprechgeſpräche betrug 560 Millionen.
Die Steigerung beträgt im Durchſchnitt 60 Prozent.

Geſter reich Angaru. Noch einmal will Oeſter
reich Ungarn den Verſuch machen, zwiſchen der
Türkei und Jtalien den Frieden zu vermitteln.
Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußeren, von
Berchthold, hat zu dieſem Zwecke an die Mächte
eine Einladung zu einer Beſprechung ergehen laſſen,
die vorläufig durch die Botſchafter der Staaten ge
führt werden ſollen. Jm allgemeinen findet der
Vorſchlag des öſterreichiſchen Miniſters Anklang bei
den Mächten nur Rußland verhält ſich ablehnend
weil man in Petersburg befürchtet, die Stellung
OeſterreichUngarns in der Türkei könnte allzu ſtark
werden, wenn durch Vermittlung der Wiener Re

g „Nun denn daß er deiner Liebe nicht wert
i

„Es handelt ſich nicht um die Liebe, ſondern
n die Treue das einmal gegebene Wort iſt
eilig.“

„Kann Treue beſtehen, wo keine Liebe vorhan
den iſt

Ja
„Das überſteigt meine Faſſungskraft, liebſte

Lenka,“ entgegnete Arrita, und aus ihrem Weſen
war jede Spur von Kindlichkeit verſchwunden.
„Nur die Liebe kann die Treue heranreifen,“ fuhr
ſie fort. „Nur die Liebe heiligt die Treue Treue
ohne Liebe iſt eine zerſprungene Glocke, die keinen
reinen Ton mehr von ſich gibt.“

„Woher ſchöpfſt du dieſe Weisheit, Kind
Aus meinem Herzen, Lenka! Jch lege keinen

Wert auf die Treue, nur die Liebe iſt wertvoll
habe ich dieſe verloren, dann mag auch die Treue
in alle Winde zerſtieben. Jch ſelbſt würde nicht
treu ſein, wenn ich nicht mehr liebte.

„Das iſt Egvismus.“
„Mag ſein aber ein berechtigter Egvismus.

Doch genug, Lenka, wir wollen nicht mehr über
Begriffe ſtreiten. Sag, mir nur das eine Liebſt
du Willbrandt noch

„Er hat meine Treue.“
„Pah mit deiner Treue! Wirſt du ihm

auch Treue halten, wenn ich dir ſage, daß er dich
nicht mehr liebt, doß er dir die Treue nicht gehalten
hat? Wirſt du ihm Treue halten, wenn ich dir



gierung ein Friede zuſtande kommt. Die Eifer
ſucht der Mächte, die bisher am meiſten zur Er
haltung der Türkei beigetragen hat, wird eine
Konferenz wohl verhindern.

Portugal, 15. Auguſt. Aus allen Teilen des
Landes laufen fortgeſetzt Meldungen von neuen
monarchiſtiſchen Verſchwörungen ein. Jn einzelnen
Städten reichen ſchon die Gefängniſſe nicht mehr
aus, um die Verhafteten alle unterzubringen. Man
hat ſie daher in Klöſtern eingeſperrt. Die Zahl
der verhafteten Offiziere beläuft ſich auf über 100,
die der Prieſter auf gar über 400. Jn royaliſtiſchen
Kreiſen trägt man ſich angeblich mit dem Gedanken,
e Hauptquartier nach Rio de Janeiro zu ver
legen.

Bulgarien. Sofia, 15. Aug. König Ferdinand
von Bulgarien konnte heute das 25jährige Jubi
läum ſeiner Regierung feſtlich begehen, nachdem er
vor wenigen Wochen in ſein 51. Lebensjahr ein
getreten iſt. Die Anteilnahme an dem ſeltenen Feſte
iſt in Bulgarien wie auch im Auslande allgemein
eine große dank der Sympathie, deren ſich der kluge
und vornehme Koburger mit Recht überall erfreut.

Balkanſtagakten. König Ferdinand von Bul-
garien hat am 16. d. Mts. ſein 25jähriges Regier
ungs Jubiläum gefeiert. Die Feſtſtimmung, die
ſeit Wochen im Lande herrſchte, wurde leider ſtark
durch die allgemeine Erbitterung gegen die Türkei
beeinträchtigt, die wegen der Chriſtenmetzeleien im
Grenzorte Kotſchang noch immer keine ausreichende
Genugtuung gegeben hat.

Amerika. Die demokratiſche Mehrheit des
Kongreſſes der Ver. Staaten zeigt ſich Ausgaben
zu raſcher Vermehrung der Flotte abgeneigt und
hat, entgegen der Haltung des Senats, den vom
Präſidenten Taft empfohlenen Bau von zwei großen
Kreuzern abgelehnt. Der demokratiſche Partei
Ausſchuß hat ſich aber nunmehr bereit erklärt, den
Bau eines Schlachtſchiffes als diesjähriges Schiffs
bauprogramm zu befürworten. Man erwartet,
daß der Senat dieſen Vergleich annehmen wird.

Lokales und Provinzielles.
Annaburg. Beckers KinematographenThe-

ater, deſſen erſte Vorſtellung ſich am Sonntag eines
zahlreichen Beſuchs zu erfreuen hatte, gibt Diens
tag abend, wie aus dem Anzeigenteil erſichtlich,
wiederum eine Vorſtellung, als deren Hauptdar
ſtellung neben anderen erſtklaſſigen Bildern „Die

ſtens S cOhne Fahrkarte. Die Benutzung eines
Eiſenbahnzuges ohne Fahrkarte kommt namentlich
während der Reiſeſaiſon ſehr häufig vor. Will
man ſich vor Strafe ſchützen, ſo iſt es unerläßlich,
ſofort nach Beſteigen des Zuges dem Bahnſteig
oder Zugſchaffner davon Mitteilung zu machen.
Der Reiſende erhält dann entweder eine ſogenannte
Notkarte, auf die am Reiſeendziel die eigentliche
Fahrkarte nachzulöſen iſt, oder aber der Zugſchaffner
ſetzt am Reiſeendziel die Bahnſteigſperre oder den
Stationsvorſteher davon in Kenntnis und ſorgt
für die Nachlöſung der Fahrkarte. Dieſe koſtet bei
Fahrpreiſen unter 1 Mark das Doppelte, bei den
übrigen Fahrkarten iſt ein Zuſchlag von 1 Mark
zu zahlen. Wer dieſe Meldung unterläßt. verfällt
der üblichen Strafe von 6 Mark und ſetzt ſich außer
dem der Gefahr aus, wegen Betruges belangt zu
werden, zumal wenn er, um in den Zug zu ge
langen, ſich eine Bahnſteigkarte aus dem Automaten

„Das iſt unmöglich
„Jch könnte dir Beweiſe geben, doch wirſt du

auch meinen Worten glauben Jch ſchwöre dir
nud rer Freundſchaft daß meine Worte wahr
in

„Wer iſt es, die er liebt?“ fragte Lenka mit
tonloſer Stimme.
Ich bin nicht berechtigt, dir das Geheimnis

einer anderen zu verraten,“ erwiderte Arrita, ſich
abwendend.

„Und du ſprichſt die Wahrheit
„Jch ſchwöre es dir

Beide ſchwiegen. Arrita ſchmiegte ſich in einen
tiefen, weichen Seſſel und ſaß da zuſammengekauert
wie eine lauernde Katze, die ſchweigend mit fun
kelnden Augen ihr Opfer beobachtet, das ihr nicht
mehr entgehen kann. Jedes zärtliche Gefühl für
die Freundin war aus ihrem Herzen verſchwunden.
Sie ſah in Lenka nur noch die Nebenbuhlerin

Anfangs hatte ſie Mitleid mit Lenka gefühlt.
Mit ſanfter Hand wollte ſie das Band löſen, wel
ches Lenka mit Willbrandt verknüpfte, als ſie jedoch
ſah, mit welcher Zähigkeit Lenka an dem Geliebten
feſthielt, mit welchem Stolz ſie auf ſeine Treue
rechnete, da erwachte die in ihrem Herzen ſchlum
mernde Grauſamkeit, da erwachte die Eiferſucht auf
die Nebenbuhlerin, und ſie bohrte den Dolch immer
tiefer in die Wunde, welche ihre Worte dem Herzen
Lenkas geſchlagen Es war ihr eine Wolluſt, zu
ſehen, daß Lenka litt, daß ihre Liebe, ihre Hoff

verſchafft hat. Wer einen Eiſenbahnzug aus irgend
einem Grunde ohne Fahrkarte beſtiegen hat und
dies nicht dem Schaffner meldet, hat ſich in den
meiſten Fällen vor Gericht wegen Betruges zu ver
antworten

Hohe Fleiſchpreiſe. Trotzdem die Preiſe
eine horrende Höhe erreicht haben, iſt eine weitere
Steigerung zu erwarten Fleiſchermeiſter und Vieh
händler des Niederrheins haben in mehreren Ver
ſammlungen in Gegenwart von Vertretern der
ſtädtiſchen Behörden bekanntgegeben, daß in den
allernächſten Tagen nicht unbeträchtliche Erhöhungen
der Fleiſchpreiſe eintreten müßten, da ſämtliche Vieh
preiſe auf eine noch nie dageweſene Höhe geſtiegen
ſeien, ſo daß beim Fortbeſtehen der heutigen Ver
kaufspreiſe zahlreiche Exiſtenzen runiert werden
würden. Wie verlautet, ſollen ſich bereits mehrere
Stadtverwaltungen an das Miniſterium zwecks Her
abſetzung der Zölle gewendet haben, indeſſen ohne
Erfolg. Es ſollen nunmehr in verſchiedenen rhei
niſchen Städten erneute Eingaben gemacht werden,
in denen darum gebeten wird, den 20,5 Pf. be
tragenden Zoll auf ein Pfund däniſches Rindfleiſch
auf die Hälfte herabzuſetzen.

Torxganu, 16. Auguſt. (Zur Heeresverſtärkung.)
Die 1. Batterie des hier garniſonierenden Torgauer
Feld Artillerie Regiments Nr. 74 ſcheidet am 1. Okt.
aus dem Regimentsverbande aus und wird dem
neu zu gründenden FeldArtillerie- Regiment Nr. 81,
das vorläufig in Baracken in Hammerſtein unter
gebracht wird, als 6. Batterie zugeteilt. Nach Ver
lauf von etwa zwei Jahren wird das Regiment
Thorn als Garniſonort erhalten.

Zobersdorf, 17. Aug. Schweres Leid hat geſtern
die Familie des Eiſenbahnarbeiters Guſtav Ruprich
betroffen, indem das dreijährige Töchterchen der in
Betrieb befindlichen Dreſchmaſchine zu nahe kam.
Das Kind war ſofort tot.

Trenenbrietzen, 15. Aug. Jn tiefe Betrübnis
verſetzt wurde geſtern das Pantinenmacher Röder
ſche Ehepaar von hier. Geſtern abend vermißten
die Eheleute plötzlich ihr 2 Jahre altes Kind und
alles Suchen nach demſelben ſchien vergeblich. Schließ
lich fand man es in der Klietzſtraße in einem Gully
der Kanaliſation tot vor. Dort werden gegenwär
tig Pflaſter- und andere Arbeiten vorgenommen
und es waren auch an dem Gully Arbeiter beſchäf
tigt. Dieſes ſoll nun nicht genügend geſchloſſen ge
weſen ſein, und ſo iſt das Kind, das wahrſcheinlich
in der Nähe ſpielte, hineingefallen und elend darin
umgekommen

zirch

ſeit ſ. Oktober v. J. hier anſäſſtge Arzt Dr. Püſchel.
Jn Vertretung des zur Zeit verreiſten Dobrilugker
Arztes Dr. Bockmann war derſelbe, von ſeiner Frau
begleitet, mit Dr. B.'s Wagen in die Landpraxis
nach Oppelhain und Fiſchwaſſer gefahren. Auf
dem Heimwege klagte er plötzlich über heftigen Kopf
ſchmerz und bat um Beſchleunigung der Fahrt. Jn
den Armen ſeiner Frau erreichte er bewußtlos ſeine
Wohnung und mußte von den Nachbarn hirceinge
tragen werden. Dr. Heinrich, der alsbald zur Stelle
war, konnte nach ungefähr einer Stunde nur noch
den Tod infolge Gehirnſchlages feſtſtellen. Der tra
giſche Fall erweckt allſeitige Teilnahme.

Zerbſt. Die Frau des Poſtſchaffners Wolf durch
ſchnitt in der Nacht zum 16. d. M. ihren zwei ſieben
und neun Jahre alten Töchtern mit einem Raſier
meſſer die Kehle. Die Kinder waren ſofort tot.
Nach der grauſigen Tat erhängte ſich die Frau. Jn
der Wohnung fand man einen von der Frau ge

nung, ihr Vertrauen zerſtört, daß ihr Stolz ver
nichtet wurde, und daß nichts übrig blieb als das
Wrack eines getäuſchten, in ſeinen edelſten Gefühlen
zerſtörten VLebens.

Sie koſtete den Triumph aus, den Sieg über
Lenka davongetragen zu haben, zu der ſie ſonſt
a wie zu einem höheren Weſen emporgeblickt

atte.
Und Lenka?
Sie ſtand da am offenen Fenſter und ſtarrte

mit großen tränenloſen Augen hinaus in die mond
durchflimmerte Frühlingsnacht. Sie ahnte ebenſo
wenig von den Regungen in der Seele ihrer Freun
din, wie ihr Ohr nichts von den Windesraunen
in den Bäumen des Parkes, von dem Murmeln
des Sees hörte, deſſen Wellen gurgelnd und ein
tönig an die Mauern des Parkes klatſchten. Sie
ſah nur ihr zerſtörtes, vernichtetes Leben vor ſich
liegen, ihr getäuſchtes Vertrauen, ihren gedemütig
ten, erniedrigten Stolz, ihre verachtungsvoll ver
ratene Liebe, ihre mißhandelte Treue

Sie atmete tief auf.
Dieſem Manne hatte ſie ein Opfer bringen

wollen, größer und erhabener, als er es ahnen
und begreifen konnte.

Dieſem Manne hatte ſie die Liebe eines anderen
opfern wollen, der treu und ehrlich zu ihr gehalten,
der geduldig und ehrenhaft um ſie geworben, der
nicht die glänzenden Eigenſchaften Willbrandts be
ſaß, aber aus deſſen Augen Ehrlichkeit, Stolz und
Würde leuchteten, und der ſich erſt von ihr gekehrt,
als ſie ihm geſagt, daß ſie ihn nicht liebe

zug getötet.
Nähe der Roſeburg zwiſchen Ballenſtedt und Rieder

ſchriebenen Zettel vor, worin ſie angibt, mit ihren
Kindern aus dem Leben zu ſcheiden, weil ſie glaube,
dem Wahnſinn zu verfallen

Lindtorf, 16. Aug. Jm vergangenen Jahre
haben hier einige Gartenbeſitzer einen Verſuch mit
amerikaniſchen Frühkartoffeln gemacht. Derſelbe
ſcheint ganz gut ausgefallen zu ſein. Denn in dieſem
Jahre hat man von derſelben Sorte größere Mengen
angebaut. Das Kartoffelland bietet einen ganz eigen
artigen Anblick. Die Blätter des Krautes ſind weiß
und grün geſtreift, ſo daß es von weitem ausſieht,
als habe man einige Blumenbeete vor ſich.

Magdeburgerforth, 15. Aug. Recht bedauer
liche Folgen hat eine unglückſelige Verwechſelung
für eine 25 Jahre alte Magdeburger Dame genom-
men, die hier kürzlich in einem Lokal einkehrte und
der an Stelle einer gewünſchten Selters verſehent
lich eine Seltersflaſche, die Salmiakgeiſt enthielt, ge
reicht wurde. Die junge Dame trank von der Flüſ
ſigkeit und mußte eiligſt nach Magdeburg in ein
Krankenhaus gebracht werden, wo ſie ſchwer krank
darniederliegt.

Salzwedel, 15. Auguſt. Jn dem Dorfe Dähre
entſtand nachts in der großen aus Eichenholz ge
bauten Scheune des Amtsvorſtehers Bannier ein
großes Feuer. Ehe Hilfe eingreifen konnte, die
leider auch machtlos war, bildeten ſämtliche 4 Ge
bäude, Scheune, Pferdeſtälle, altes Banernhaus und
Schweineſtälle ein Flammenmeer. 2 Pferde und 6
Stück Rindvieh ſind in den Flammen umgekommen,
dazu kommt noch der ganze Hühnerhof, über 100
an der Zahl. Der Großknecht entrann mit knapper
Not dem Flammentode. Das Wohnhaus, das ab
ſeits liegt, war außer Gefahr.

Salzwedel, 16. Aug. (Das Ende eines Streites.)
Die hier garniſonierenden Schwadronen des 16. Alt
märkiſchen Ulanenregiments rückten geſtern vormit
tag zum Kaiſermanöver aus. Leider hat ſich gleich
am erſten Tage ein bedauernswerter Vorfall in
Klötze zugetragen. Dort war aus Anlaß der Ein
quartierung ein Tanzvergnügen in einer Gaſtwirt
ſchaft angeſetzt. Bei dieſem kam es zu Streitigkeiten
zwiſchen Militär und Zivilperſonen. Nachdem die
Zänkereien ſich auf der Straße fortgeſetzt hatten,
ſtach ein Ziviliſt auf einen Ulanen ein und verſetzte
ihm einen gefährlichen Stich in die Lunge. Der
Verletzte mußte ſofort in ärztliche Behandlung ge
nommen werden. Der Täter wurde verhaftet.

Halberſtadt, 15. Auguſt. Bei der Kaiſerparade
ſoll unſer Küraſſter- Regiment in Küraſſen erſcheinen.
Die Küraſſe ünd inzwiſchen blank geſchliffen, damit

Dſich hier in derd Aug.Geſtern abend hat

ein junges Mädchen vor die 7.10 Uhr von Ballen
ſtedt nach Quedlinburg fahrende Lokomotive ge
worfen, die dort den Deſſauer Zug abholt, und
wurde ſofort getötet. Nach einem bei der Lebens-
müden gefundenen Zettel ſoll es ſich um eine zuletzt
in Quedlinburg bedienſtete Klara Elze handeln, die
aus Elsdorf bei Cöthen ſtammt

Mansfeld, 14. Aug. Geſtern beſchäftigten ſich
die Gebrüder Otto und Paul Kuklinsky, 11 und 7
Jahre alt, damit, Karbid in eine Flaſche zu füllen,
goſſen Waſſer darauf und ſtöpſelten die Flaſche zu.
Der jüngere Bruder hielt die Flaſche, plötzlich explo
dierte dieſe und durch die herumfliegenden Glas
ſplitter erhielt der Kleine mehrfache, ſtark blutende
Verletzungen im Geſicht und an den Händen, ſo
daß ärzliche Hilfe in Anſpruch genommen werden
mußte.

Ach, wie dieſe Lüge jetzt auf ihrer Seele brannte.
Ja, eine Lüge war es geweſen, als ſie Berthold
ſagte, daß ſie ihn nicht liebe, als ſie grauſam die
Scheidewand errichtet, welche ſie jetzt auf immer
trennen ſollte. Eine Lüge hatten ihre Lippen ge
ſprochen, weil ſie ſich an jenen Mann gebunden
glaubte, der ſie jetzt ſo ſchmählich betrogen und
verraten

Sie hatte die Treue höher geachtet als die Liebe,
ſie hatte die Treue für heiliger gehalten, als die
Liebe; ſte hatte um der Treue willen die Liebe ge
opfert und jetzt ſtand ſie da, entblößt von beiden

bar der Treue, bar der Liebe verraten und
betrogen von der Treue und verlaſſen von der
Liebe, die ſie ſelbſt verleugnet hatte.

Fortſetzung folgt.

Der Zuſammenſtoß mit einenr Gisberg, der
dem engliſchen Dampfer „Corſican“ auf der Fahrt
von Montreal nach Liverpool ſoeben paſſierte, iſt
in der infolge des Untergangs der „Titanie“ näher
bezeichneten Gefahrzone erfolgt. Die „Corſican,“
ein 11400 Tonnenſchiff, alſo viermal ſo klein wie
die „Titanic“, hat zweihundert Paſſagiere an Bord
Der Zuſammenſtoß, der bei dichtem Nebel erfolgte
wurde durch Rückdampf geſchwächt, ſo daß das
Schiff ſeine Reiſe ſortſetzen konnte. Uebrigens wird
aus der Nähe von Neufundland das Vorkommen
für die gegenwärtige Jahreszeit ungewöhnlich großer
Eismaſſen gemeldet



GErfurt, 17. Auguſt. (Meſſerlump.) Am Frei
tag abend hat der 58 jährige Arbeiter Wilhelm in
angetrunkenem Zuſtande nach kurzem Wortwechſel
den 42 jährigen Arbeiter Wilhelm Wagner aus
Aſchersleben durch einen Meſſerſtich in die Bruſt ſo
ſchwer verletzt, daß Wagner nachts im Krankenhaus
verſtarb. Der Meſſerlump wurde verhaftet. Der
Beweggrund zur Tat ſoll Eiferſucht ſein.
Naordhaufen, 15. Auguſt. Ein etwa zwei Meter

tiefer Erdriß entſtand geſtern in der Weberſtraße.
Es wurden dabei mehrere Quaderſteine von be
trächtlicher Größe freigelegt, welche von einer Mauer
herzurühren ſcheinen. Es handelt ſich wohl um den
Einſturz eines unterirdiſchen Gewölbes.

Vermiſchte Nachrichten.

Eine deutſche Eiche für das 12. Deutſche
Turnfeſt. Gelegentlich des erſten Deutſchen Turn
feſtes in Leipzig überbrachten Perleberger Turner
eine junge Eiche aus Lanz, die in Leipzig einge
pflanzt wurde. Beim nächſtjährigen Turnfeſt wird
ein Stafeltenlauf von Lanz nach Leipzig ausgeführt
werden. Ueberbracht wird eine Eiche, die am Fuße
des Völkerſchlachtdenkmals gepflanzt werden ſoll.
Allen Denkmalsbeſuchern ſoll eine Schildinſchrift an
der Eiche künden, daß ſie dem Geburtsort des Turn
vaters Jahn entſtammt.

Die Leipziger Rlichagelismeſſe. Die Michaelis
meſſe für den Groß und Kleinhandel beginnt am
25. Auguſt und ſchließt am 15. September, die
Muſterlagermeſſe bereits am 1. September. Am
gleichen Tage findet die Lederbörſe ſtatt. Am
Thomaskirchhof in Leipzig wurde ein Radfahrer
beim Ausweichen von Fußgängern von einem Mi
litärfouragewagen überfahren und durch einen Huf
ſchlag ins Geſicht getötet. Dem Unglücklichen, einem
Arbeiter Rackwitz, war der Schädel zertrümmert
worden.

Vierzig Bergleute im Grubenbrand. Auf
der 320-Meter-Sohle der der Kattowitzer Aktienge
ſellſchaft gehörigen Myslowitzgrube brach ein großer
Grubenbrand aus. Vierzig Bergleute war durch
die Flammen der Ausweg abgeſchnitten. Nach
ſtundenlanger Arbeit gelang es den Rettungsmann
ſchaften, ſie ſämtlich lebend zu bergen.

Vom Grubenunglück bei Bochum. Das Be
finden der Leichtverletzten iſt den Umſtänden ent
ſprechend gut. Die vom Kaiſer geſpendete Summe
wurde ſchon unter die Hinterbliebenen der Ver

unglückten verteilt. Jede Familie erhielt einen Be
trag von 100 bis 150 Mark. Die Knappſchafts
g o I nnen n ch s

r die Hinterbliebenen ſo beſch!
ebenfalls ſchon die Anweiſung der Hinterbliebenen
rente erfolgen konnte. Noch vor der Beerdigung
erhielten die Hinterbliebenen die Mitteilung über
die Bezüge, die ihnen aus der öffentlichrechtlichen
Unfallfürſorge zuſtehen. Einſchließlich der im Kran

kenhaus Bergmannsheil Verſtorbenen beläuft ſich
die Zahl der tödlich Verunglückten auf 110. Von
dieſen waren, ſoweit bisher feſtgeſtellt werden

konnte, 74 verheiratet und 36 ledig. Die Verheira
teten haben 74 Witwen und 214 Kinder hinter
laſſen. Die Geſamtſumme der Hiernach zu zahlen
den Jahresrente beläuft ſich auf 64081 Mark, dar
unter an Witwenrente 18859 Mark, an Kinder
renten 44581 Mark. An Sterbegeld ſind für die
110 Opfer der Kataſtrophe insgeſamt 11838 Mark
zu zahlen

Den Gatten und Vater ermordet. Jn Horſt
mar (Reg.Bez. Münſter) hat ſich eine ſchwere Blut
tat abgeſpielt. Der Berginvalide Michael Ozebeck
wurde auf Anſtiften ſeines Koſtgängers von ſeiner
Frau und einem Sohne gemeinſam ermordet. Man
fand die Leiche mit einer Schußwunde in der Bruſt
und einer tiefen Schnittwunde im Halſe auf. Das
Mörderkleeblatt wurde verhaftet.

Hitzewelle in Rußland. Die Hitzewelle über
der Hauptſtadt dauert unverändert fort. Zahlreiche
Waldbrände werden aus der Umgebung gemeldet
Die Eiſenbahnſchwellen leiden unter der Hitze und
verwerfen ſich. Viele Dörfer ſind des Waſſers be
raubt. Man meldet aus dem Süden und Süd
weſten zahlreiche Hitzſchläge. Wir können über
überflüſſige Hitze nicht klagen

Aſtors nachgeborener Sohn. Die Witwe des
am 14. April d. J. bei der „Titanic“ Kataſtrophe
ums Leben gekommenen Milliardärs John Jakob
Aſtor iſt von einem Knaben entbunden worden.
Dieſer Knabe iſt Erbe des Vermögens von 30
Millionen Mark. Die Mutter, die Aſtor erſt am
9. September v. J. heiratete, iſt innerhalb eines
Jahres Braut, reiche Erbin und Witwe geworden.

Aus aller Welt.
Berlin, 17. Aug. Wie amtlich gemeldet wird,

wurde geſtern nachmittag in einem Borortzug in
einem Abteil dritter Klaſſe zwiſchen Nauen und
Finkenkrug ein Ueberfall auf drei Damen Witwe
Kaufmann Voß aus Nauen ſowie Frau Karſtedt
und Tochter aus Landsberg a. Warthe, ausgeführt.
Alle drei Damen wurden durch Stiche ſchwer ver
letzt. Eine Beraubung hat anſcheinend nicht ſtatt
gefunden. Eine der Verletzten brachte den Zug durch
Ziehen der Notleine zum Stehen. Der DTäter ent
kam. Die Verfolgung wurde von Polizeibeamten
und der Gendarmerie Nauens aufgefunden. Der
Täter iſt anſcheinend geiſteskrank.

Leipzig, 17. Aug. Geſtern mittag ſprang die
Schuhmachersfrau Selma Ziegler in Kleingſchocher
mit ihren zwei Knaben im Alter von 6 Jahren und
ſechs Monaten in den Flutkanal. Während die

weſen ſein eEin Unglücksfall ereignete ſichGroßenhain.
am Montag vormittag gegen 10 Uhr auf dem
Felde in der Nähe des Vorwerks Reiherhof. Dort
war der 17 Jahre alte Dienſtknecht Pitzſchang mit
Arbeiten mit der Mähmaſchine beſchäftigt. Dabei
hat er irgend etwas an der Maſchine in Ordnung
bringen wollen. Bei dieſer Gelegenheit ſcheuten die

ettet werden konnte, ertranken die beiden

Pferde und der junge Mann ſtürzte in die Meſſer
der Maſchine, die ihn furchtbar zurichteten. Der
linke Arm wurde dem Bedauernsmerten bis zum
Ellenbogengelenk vollſtändig abgeſchnitten, an der
rechten Hand hat er alle Finger, mit Ausnahme
des Daumens, der aber ebenfalls große Schnitt
wunden aufweiſt, eingebüßt. Nach einer Stunde
erſt wurde der Bedauerswerte von anderen Leuten
entdeckt und aus ſeiner entſetzlichen Lage befreit.
Es iſt fraglich, ob er mit dem Leben davonkommen
wird, und wenn dies auch der Fall iſt, wird der
junge Mann ſein ganzes Leben lang an den Folgen
dieſes Unglücks zu tragen haben.

Frankfurt a. 15. Aug. Jm Vorſchußver
ein zu Habsheim wurde ein Fehlbetrag von 250000
M. entdeckt. Drei Vorſtands mitglieder ſind verhaftet
worden.

Bozen, 16. Aug. Ein Unwetter, das über den
Talkeſſel von Bozen niederging, hat die geſamte
Rebenernte vernichtet. Jn den großen Weingärten
bei Bozen ſtehen nur noch die kahlen Stöcke. Die
Rebſtöcke des Weingeländes St. Magdalena können
auf zwei Jahre hinaus kein Erträgnis bringen. Jn
der Gegend von Terlan allein wird der Verluſt
auf mindeſtens 2000 Hektoliter Maiſche geſchätzt.

Madrid, 15. Aug. Jnfolge des ſeit Tagen
wütenden Sturmes an der kantabriſchen Küſte haben
14 Fiſcherbarken Schiffbruch erlitten. Dabei haben
120 Fiſcher den Tod in den Fluten gefunden. Von
dieſen Opfern der Elemente entfallen allein 116 auf
das Fiſcherdorf Bermeo bei Bilbao. König Alfons
hat den Familien der Verunglückten bedeutende
Unterſtützungsſummen überweiſen laſſen.

[Ein geſandt.
Wenn Sie die Hunde nicht lieben,
lieben Sie die Treue nicht. Napoleon I.

Am Sonnabend Abend mußte ich Zeuge einer widerwärtigen
Tierquälerei ſein, die es recht wohl verdient, im öffentlichen
Intereſſe an den Pranger geſtellt zu werden. In hieſiger Gegend
werden die Hunde ſelbſt junge und unausgewachſene Tiere
oft als Zugtiere benutzt, obwohl der Hund ſeiner körperlichen
Bauart nach gar kein Zugtier iſt. Nun kann ſich zwar nicht
jedermann ein Zugtier halten; umſomehr darf man dann aber
erwarten, daß der Hund, wenn er als ſolches gebraucht wird
entſprechend behandelt wird. Zumal die Treue dieſer unſerer
„vierbeinigen Freunde“ ſprichwörtlich iſt und der Hund ſich eher
bis zur Erſchöpfung abarbeiten läßt, als daß er faulenzt. Von
einer beiſpielloſen Roheit zeugte nun aber die Behandlung, die
ein noch dazu älterer Mann ſeinem Zughunde zuteil werden
ließ. Es war auf dem Wege nach dem Denkmal, kurz hinter
unſerem Orte. Ich befand mich auf dem Nachbarweg. Durch
ein klägliches Heulen aufmerkſam gemacht, ſah ich, wie dieſer
Menſch in der Zeitung will ich einen derberen aber treffen
deren Ausdruck vermeiden mit einer Harke auf das Tier

Patron noch auf den Wagen ſo übe
gerichteten Tiere ziehen. Frauen, die vom Felde heimkehrten,
gaben mir die einzelnen Beſtandteile der Harke und gaben ihrer
Empörung über dieſe niederträchtigerohe Handlungsweiſe lauten
Ausdruck. Es tut einem wirklich leid, wenn der Hund auch
dann noch im Menſchen den Herrn erblickt, wenn er ihn mal
trätiert und zu Tode ſchlägt. Pfui Deubel!

W. Ackermann,
Lehrer a. d. Mil.-KnabenErzieh. Anſtalt

Ein Trauring
am Schulfeſtmontag verloren ge
gangen. Abzugeben gegen Beloh
nung in der Exped. d. Bl.

40 bis 50000 Mark
habe ich auf gute Hypothek, auch
geteilt, auszuleihen. Weägcht am besten

Per I. Oktober evbt. auch ſpäter
iſt in meinem Hauſe eine

mittlere Wohnung,
beſtehend aus Zimmern (läßt ſich
auch zu 5 Zimmer einrichten), groß.
Küche und Kammer, mit etwas Gar
tenland, zu vermieten. Eventl.
en i jetzt noch Berück
ichtigung finden.

J. G. Fritzſche.

Ruclolf Baxmann,
Magdeburg, Stettinerſtr. 17.

Mühlen-
Beſitzer, welche größere Poſten
Mais und Gerste regelmäßig
für mich aus ankommenden Kahn
ladungen schroten können, wol
len mir Mitteilung machen.

Adolf Weicholt, Prettin. London N. W.

cIhre Zukunft!
Lotterieglück, Heirat, Geſchäft
2e. ſage jedermann geg. 75 Pf.
Marken und zahle 100 Mk.
dem jenigen, wo die Deutung
nicht zutrifft. (Briefporto iſt
20 Pf.) Dr. H. von Schrap-
lowsky, 154 Adelaide Road

Pergamentpapier
zum luftdichten Verſchließen

der Einmachebüchſen
empfiehlt in verſchiedenen Stärken

Herm. Steinbeit.

g

Die besten Suppen

Man Verlange ausdrücklich MAGGIS Suppen-

bereitet man ohne weiteres nur
durch Kochen mit Wasser aus

MAGGI*öuppen.
1 Mürfel Pfg.

für 2-3 Teller Mehr als 35 Sorten

Flechten
Es wirtäglich geſchrotet

und kann jedes Quantum ſofort
fertig geſtellt und wieder mitgenom-
men werden.

Mählengut Annahurg. hat noch abzugeben

Rieſenſpörgel,

Weißrüben Samen

J. G. Fritzſche.

nlssende und trockene Schuppenflechte
ekroph. Ekrema, Hautausschläge aller Art

offene Füße
Beinschäden, Beingeschwüre, Aderbeine, böseFinger, alte Wungen ind oft sehr hartnäckig;

wer bisher Vergeblieh hoffte
xehellt zu werd e noch einen Versuch

mit der ens bewährten

empfiehlt

Selbſtgeröſtete

Kaffee's
in allen Preislagen

Apotheker Dotter's
Se c Krampfmittel

heilt Krampf und
Steifbeinigkeit

der Schweine in
en Tagen.

Viele Dankſchreiben. Langjähriger
Erfolg. Nur Flaſchen mit dem AufI. G. Fritzsche.

Rino-Salbefrei von schädl. Bestandteil. Dose M. 15u. 2,

Reue Kartoffeln,
A Ztur. 4.25 Mk. 10 Pfd. 45 Pf.

empfehlt Friedr. Kühne.

Frachtbriefe
ſind zu haben in der Buchdruckerei.

Winter

Rieſenſpörgel,
Weißrüben-Samen,

icken,
neueſter Ernte, empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.

Dankschreiben gehen täglich ein
Nur echt in Originalpackung weiß -grün-rot
n. Fa. Schubert Co. Weinböhla- Dresden.

Falschungen weise man zurück.
Zu haben in den Apotheken

Kaffeeſiltrier- Papier
in Rollen und Bogen,

empfiehlt Herm. Steinbeiß.

T Tz ZSpfe
in allen Farben und Preislagen
ſind ſtets vorrätig bei

Hermann Reieh, Eriſenr.

Empfehle mich auch zur Anfertig
ung aller Haararbeiten, auch aus
ausgekämmtem Haar

druck Potter ſind ächt, alles andere
wertloſe Nachahmungen. Flaſche
75 Pf. ächt zu haben in der

Apotheke Annaburg.

Fliegenfänger,
empfiehlt

Herm. Steinbeiß.
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gibt am Dienstag, den 20. Auguſt er., abends s Uhr

im Saale des Goldenen Ring noch eine

prillante Vorstellungdiesmal wieder mit a ganz neuem großartigen Programm, R unter anderem gelangt zur Vorführung der RieſenWeltſchlager

Die weiße Sklavin
oder: „Die Mädchenhändler von London“,
Dieſes Bild beſteht aus 34000 Aufnahmen in 3 Abteilungen.
Dramas iſt für jede Familie, insbeſondere für deren weibliche Angehörige, von größtem Intereſſe und dient jedem Mädchen als warnendes Beiſpiel.

Es iſt von jeher mein Prinzip geweſen, nur anſtändige und belehrende Bilder zu bieten und kann
Vor Beginn dieſes Dramas noch verſchiedene erſtklaſſige Bilder.

Keiner verſäumen, ſich dieſes großartige Drama mit anzuſehen.
deshalb der Beſuch nur allgemein empfohlen werden.

Spieldauer über 1 Stunde

ers Pracht-Kinematographen-

Großes dramatiſches Schauſpiel, das Großartigſte was jemals in Kinematographie geboten wurde.
Der belehrende und aufklärende Inhalt dieſes großartigen

Es ſollte daher

Durch große Mühen und Geldkoſten iſt es mir gelungen, dieſes Wunderwerk der Kinematographie zu erwerben, und trotzdem habe ich für dieſe Vorſtellungdie Eintrittspreiſe beibehalten, man bezahlt I. Platz 50 Pfg., e. Platz 30 Pfg. Die geehrten Theaterfreunde hieſigen Ortes werden wohl nie mehr Ge

legenheit haben, hierorts etwas ſo Großartiges zu ſehen. Es verſäume alſo keiner dieſen ſchönen Abend.
Hochachtungsvoll

Für eine wirklich gute Vorſtellung bürgt der Name Becker
W. eher Direktor

NB. Da es mir unmöglich iſt, dieſes große Drama dem geehrten Publikum abends zu erklären, ſo habe ich die ganze Handlung des Stückes drucken laſſen

und ſind Exemplare von heute ab im Theaterlokal, ſowie ſpäter an der Abendkaſſe, à Stück 10 Pfg., zu haben.

Zur Gindecht n der Mtete
empfehle zu Solon

in Fuhren a ab b Bahn Vulcan à Zentner 859 Pia,

Krone a Zentner 64 Pfg.
Gleichzeitig bringe hiermit zur Kenntnis, daß ich ſtets in der Lage

bin „Vulkan“- Brikets vom Werke Agnes Pleſſa zu liefern.
Beſtellungen erbitte möglichſt bald.

Friedrich Kühne.

Das selbsttätige Waschmittel.
Persil entfernt spielend leicht Blut-, Eiter- und

sonstige Flecken, beseitigt scharfe Gerüche und

desinfiziert gründlich
ohne den geringsten Schaden für das Gewebe. Die Wäsche

erhält den frischen, duftigen Geruch der Rasenbleiche.

Erprobt u. gelobt!
Nur in Originalpaketen, ni
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O. Schwarze, Drogen Handlung

Annaburg, Torgauerſtr. 12
Drogen, Farben, Chemikalien, Parfümerien

Photographiſche Bedarfsartikel
Hosmetiſche Mittel, Desinfektionsmittel
Kindernährmehle, Condenſierte Milch

Medizinisehe Weine und Thees, Kakao und Chocolade

Artikel zur HKrankenpflege, Verbandſtoſſe
Bruchbänder

S Mediziniſche,

nene

Toilette u. HaushaltSeifen.

len
Glückwunſchkarken

zum Geburtstag (auch in Poſtkarten), zur Verlobung, Hochzeit
und Silberhochzeit empfiehlt in reicher Auswahl

Hermann Steinbeiß, Buchdruckerei.
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Manöver Decken
Stvrohſäckekg wyheht in großer Auswahl

Carl Quehl, Annaburg.

Betloecken, Sterpdecken,

Tisch- u. Kommodendecken, sophasehoner,

Linoleum Länuferſtoffe
empfiehlt in ſchöner Auswahl

Annaburg.
Sebaſtian Schimmeyet.

z Hülſenfrüchte! z
Grüne Erbſen, Ahſen,

Bohnen, vorzüglich kochend,
empfiehlt Br. Kühne.

S Neue ſaure Gurken
3 Stück 20 Pfg. ſowie

Seuf- und Pfeffergurken
empftehtt J. G. Fritzſche.

Unverfälſchten reinen

Angar- Wein
Flaſche 60 Pf., 75 Pf., 1,25 und
2,50 Mk. hält vorrätig die

Maſ ine
Centrifugen
Fahrrad

in diverſen Sorten, ſowieS feinſtes Rüböl
empfiehlt

J. G. Hollmig's Sohn.

Hel

Glivpenslind Einmache Eſſig

empfieht dieApotheke Annaburg.

Die

Viehhaltung
und

Schweinemaſt

lohnt ſich nur, wenn nicht ge
wöhnlicher Kalk, ſondern das
bewährte phosphorſanre

Futtermittel Prämin“ aus
der chem. Fabrik Voss Co.Frankfurt a M. regelmäßig mit

gefüttert wird. „Prämin“ iſt
geſetzl. geſchützt und Nachahm

6 ung wird beſtraft.
e Zu haben in Naundorf bei
6 Friedrich Schwarze.

Dr. Weber's Arnica Oel
großartig bewährt gegen Haarausfall
und Schuppenbildung, Flaſche 50 und
75 Pfg. empf. Apoth. A. Schmorde.

waren

Spurlos
verſchwunden ſind alle Hautunreinigkei
ten und Hautausſchläge, wie Mitteſſer,
Finnen, Flechten, Hautröte c. durch täg
liches Waſchen mit der echten

Hteckenpferd-Teerſchwefel-heife
von Bergmann Co. Radebeunl

à Stck. 50 Pf. bei: Apoth. Sohmor de
und O. SChHVAXTZG-

Hannoverſch

S Günſtigſte 1.00 Mk. Loſe. S
J Alle Gewinne werden in baar mit

909 ausgezahlt.
11 Loſe 160.90 Mark bei

in gehe Auswahl.

R. Selbmann, Torgauerſtr. 29.

Zollinhalts Erklärungen
ſind zu haben in der Buchdruckerei.

Frauen- Verein
Mittwoch, den 21. Auguſt,

nachmittags 4 Uhr

Huſammenkunft
im „Waldſchlößchen“.

Allen Bekannten die trau
rige Nachricht, daß Sonn
tag früh 6 Uhr mein
lieber Mann, unſer guter
Vater und Schwiegervater

Hermann Sohmiut

im 63. Lebensjahre nach
langem ſchweren Leiden ſanft

R entſchlafen iſt.
Dies zeigen im tiefſten
Schmerz an
die trauernde Witwe

nebſt Kinder.
Annaburg, 19. Auguſt 1o12

Die Beerdigung findet am
Dienstag nachm. 3 Uhr ſtatt.

Redaktion, Druck und Verlag
von Hermann Steinbeiß in Annaburg.
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